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Premiere Freitag 15. Februar 


Aufführungen Sa 16./Mi 20./Fr 22./Sa 23. Februar


Aufführungsort Aula der Kantonsschule Kollegium Schwyz


Beginn 19.30 Uhr, Theaterkasse & Bar ab 18.45 Uhr


Erwachsene 20 CHF Schüler, Lehrlinge, Studenten 10 CHF


Vorverkauf ab 21. Januar online auf kks.ch oder Bibliothek der KKS Tel.: 041/8197704 








Regie, Text & Produktionsleitung Klaus Opilik


Co-Regie & Mundartfassung Georg Suter


Komposition Musik Ramon Kündig


Musikalischer Support Michael Schlüssel


Choreographie Bettina Zumstein


Gesangscoaching Jonathan Prelicz, Sarah Zeller


Bühnenbild Nadja Müller


Licht Tilo Zähringer, Marlene Kulowatz


Ton Georg Suter 


Fotos, Flyer, Plakat Lothar Opilik


Bühnenbau Robert Schuler


�








Kollegitheater 2019


Parzival – World of he holy grail


Stück mit Musik sehr frei nach Wolfram von Eschenbach








Es spielen


Albrecht Sofia, Bättig Alesch, Betschart Tonia, Casagrande Amandine, Casagrande Miel, Della Zoppa Stella, Diener Michelle, Donner Tamara, Gerth Michelle, Gwerder Alina, Gwerder  Joshua, Hasselbeck Anja, Heinzer Elia, Jakupovic Kerim, Manzoni Nico, Nelsen von Hettlingen Yasmine, Portmann Patrick, Rickenbacher Luzia, Ritter Leon, Roffler Fiona, Ruegg Michael, Schmidig Carlo, Schrackmann Alina, Scoric Aleksa, Sommer Rebecca, Suter Niclas, Steiner Jana, Thiel Svantje, Vogler Miro








Parzival, das ist der ‚tumbe Tor’, erzogen in strenger Weltabge�schiedenheit von seiner Mutter Herzeloyde. Denn eines soll er sicher nicht werden: Ritter – wie sein Vater, der Herzeloyde sitzenliess, um nach neuen Abenteuern zu suchen. Das Projekt misslingt natürlich, Parzival zieht in die Welt hinaus. Wir erzählen diese klassische Coming-of-Age-Geschichte als Computerspiel, in dem fünf Gamer den Weg Parzivals begleiten, kommentieren und immer wieder auch ins Geschehen eingreifen. So belassen wir die Geschichte einerseits in der mittelalterlichen Welt, rücken sie aber zugleich nah an unsere Gegenwart.


Text und Musik wurden eigens für das Kollegitheater geschrieben, es spielen, tanzen und singen 29 Mitwirkende.








